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Schloss Altdöbern 
Sanierung der Gründung,  
Tragwerksplanung und Objektüberwachung 
 

 
   
Der Hauptbau des Schlosses Altdöbern stammt, abgesehen von späteren 
Um- und Zubauten, aus dem 16. Jahrhundert, das Nebengebäude mit Turm 
aus dem 20. Jahrhundert.  
Unter den Fundamenten der Außenwände befinden sich Holzroste unter-
schiedlicher Dicke. Das Bauwerk hat sich in Folge Grundwasserabsenkung 
ungleichmäßig stark gesetzt. Dabei spielte der Zerfall der Holzroste unter 
den Bruchsteinfundamenten eine wesentliche Rolle. 
  
Besondere bautechnische und konstruktive Maßnahmen: 
 
− Abschnittsweiser Einbau einer Bodenplatte unter dem gesamten 

Schloss einschließlich einer Abdichtung gegen drückendes Wasser 
− Ertüchtigung der tragenden Wandkonstruktionen durch Einbau von 

Verankerungen vor Beginn der Gründungssanierung 
− Planung und Überwachung der Bauzustände 
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Einbau Bodenplatte Grundriss KG, Streifeneinteilung, Ablauftechnologie 


